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B.A. Frankoromanistik/Französisch  

 

 

 

 

Modulkenn 

 

 

Datum / Version der 
Modulbeschreibung 

Juni 2019 

 

 1  ANGABEN ZUM MODUL 

1a  Modulkennziffer  A1 

1b 
Modultitel  
(deutscher Titel) 

A1 Basismodul Linguistik: 
A1a + A1b: „Einführung in die Sprachwissenschaft des Französischen“ 

1c 
Modultitel 
(englische Übersetzung)  Foundation Module Linguistics: „Introduction into French linguistics“ 

1d  Credit Points 6  

1e  Modulverantwortliche(r) Dr. Katrin Mutz 

1f  Modultyp  Pflichtmodul 

1g  Modulnutzung  

B.A. Frankoromanistik/Französisch  
B.A. Frankoromanistik/Französisch Kooperation Oldenburg in beiden Varianten (30 CP und 
60CP) 
M.Ed. Wirtschaftspädagogik Französisch Kooperation Oldenburg 
  

1h 
Anbietende  
Organisationseinheit 

FB 10 

1i 
Empfohlene inhaltliche  
Voraussetzungen 

Französischkenntnisse lt. Zulassungsbedingungen/Sprachtest 

1j  Lerninhalte (deutsch) 

Übersicht und einführende Behandlung des Gesamtspektrums der frankoromanistischen 
Linguistik und ihrer theoretischen Grundlagen:  

A1a: 
1. Linguistische Grundkonzepte und Methoden, Sprachwissenschaftsgeschichte, 

Einzeldisziplinen der Sprachwissenschaft, Französisch und die romanischen Sprachen, 

A1 Basismodul Linguistik 
 

Modulkennziffer /  
Modultitel 
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Frankophonie, Sprachenlandschaft Frankreichs 
2. Dimensionen des französischen Sprachsystems: Phonetik und Phonologie, 

Morphologie, Syntax, lexikalische Semantik  
A1b: 

1. Empirische Forschungsmethoden der Sprachwissenschaft  
2. Dimensionen des französischen Sprachsystems: Pragmatik, Diskurslinguistik, 

Textlinguistik 
3. Beschreibung des französischen Diasystems: Diatopik, Diastratik, Diaphasik, Diamesik  
4. Interne und externe Sprachgeschichte des Französischen 

 
Lerninhalte  
(Übersetzung englisch) Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1k 
Lernergebnisse/ 
Kompetenzen 

Ziel der Veranstaltung ist es, dass die Studierenden fachliche Basiskompetenzen in den 
Kernbereichen der frz. Sprachwissenschaft sowie ihrer Methodik erwerben, auf denen sie im 
weiteren Studienverlauf aufbauen können. 

Es werden zunächst ausgewählte linguistische Grundkonzepte und Methoden der 
Sprachwissenschaft vermittelt, damit die Studierenden ein grundlegendes Verständnis für den 
Gegenstandsbereich des wissenschaftlichen Umgangs mit Sprache bekommen. Vor diesem 
linguistischen Hintergrundwissen und mit Hilfe des erworbenen sprachwissenschaftlichen 
"Instrumentariums" wird dann auf Spezifika des frz. Sprachsystems, auf Besonderheiten des frz. 
Sprachgebrauchs und Eigenheiten des frz. Varietätengefüges eingegangen. 

Die Studierenden sollen die Kompetenz erwerben, selbstständig phonologische, 
morphologische, syntaktische etc. Analysen an ausgewähltem französischen Sprachmaterial 
durchzuführen. Zudem sollen sie in der Lage sein, selber französische Sprachdaten zu erheben 
(in Form von Interviews oder Linguistic Landscape-Dokumentationen). 

Wenn kapazitär möglich, wird eine fakultativ zu besuchende Übung angeboten, deren Besuch 
stark anempfohlen wird; in dieser Übung stehen die Wiederholung, das Vertiefen und das 
Anwenden der in der Vorlesung vermittelten Inhalte im Vordergrund; zudem die Grundlagen 
wissenschaftlichen Arbeitens. 

 

Lernergebnisse/ 
Kompetenzen 
(Übersetzung englisch) 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1l 

Workloadberechnung 
(a: Berechnung Präsenzzeit 
und Arbeitsstunden) 

Die Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden des Moduls wird zum Abschluss der 
Detailangaben  a) bis c) gesondert angegeben. 
 
a) Detailberechnung:  
    SWS / Präsenzzeit /Arbeitsstunden pro Lehrveranstaltungsart im Modul 

 

☒ 2 Vorlesung(en) mit jeweils  2 
SWS mit 
insgesamt 

28 Stunden Präsenzzeit

☐   Seminar(en) mit jeweils    SWS mit   Stunden Präsenzzeit

☐       Übung(en) mit jeweils                     
SWS mit 
insgesamt    

      Stunden Präsenzzeit 

☐       Praktikum/Praktika mit         
insgesamt 
Arbeitsstunden 

  

☐       Begleitseminar(en) mit jeweils          SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

☐       Laborpraktikum/-praktika mit je       SWS mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 
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☐       Tutorium/Tutorien mit       
insg. Stunden 
Präsenzzeit 

  

☐       Exkursion(en) mit jeweils       
SWS mit 
insgesamt 

      Arbeitsstunden 

 

☐              sonstige Lehrveranstaltung (z.B. Blockveranstaltungen), und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

mit je         SWS / mit insgesamt         Stunden ☐  Präsenzzeit    ☐  Arbeitsstunden 

= Summe der Präsenzzeit und Arbeitsstunden:  

 56 
 

 
Workloadberechnung  
(b: Vor- und Nachbereitung/ 
Selbststudium) 

b) Vor- und Nachbereitung der Veranstaltungen bzw. Selbststudium 

= Summe der Arbeitsstunden: 

80 

 
Workloadberechnung  
(c: Prüfungsvorbereitung etc.) 

c) Prüfungsvorbereitung (ggf. inkl. Prüfungsdurchführung) 

  = Summe der Arbeitsstunden:  

44 

 
Workloadberechnung  
(Gesamtsumme a—c) 

Gesamtsumme der Präsenz- und Arbeitsstunden a) bis c) im Modul: 
180 

1m 

Darstellung  
der Auswahl-
möglichkeiten von 
Lehrveranstaltungen  
im Modul 

Kann eine Studentin/ein Student im Modul aus verschiedenen Lehrveranstaltungen auswählen? 

JA 

Kurze Darstellung der Auswahloptionen 
 

Bei mehr als 50 Studierenden wird i.d.R. mehr als 1 Lehrveranstaltung angeboten. Wenn 
mehrere Veranstaltungen angeboten werden, muss man nur eine davon wählen. 

1n  Unterrichtsprache(n)  

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☒   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

1o  Häufigkeit  

(Turnus für Lehrangebot des Moduls) z.B.: WS, jährl. Oder SoSe, jährl. Oder WS und SoSe etc. 

Sonstiges und zwar 

WiSe: A1a, SoSe: A1b 

1p  Dauer 
Zweisemestriges Modul 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

1q  Literatur (Fakultativ)  wird in der Lehrveranstaltung bekannt gegeben 
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1r 
Sonstige Angaben  
zum Modul (Fakultativ) So eine begleitende Übung angeboten wird, ist diese fakultativ, aber sehr dringend empfohlen.  

2  ANGABEN ZUR MODULPRÜFUNG (siehe dazu auch AT § 5 Abs. 8) 

2a  Prüfungstyp 

☐  Modulprüfung (MP, eine Studien- oder Prüfungsleistungen) 

☐  Kombinationsprüfung (KP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen 

☒  Teilprüfung (TP, mehrere Studien- oder Prüfungsleistungen; getrennt ausgewiesen) 

2b 

Leistungen  

(Benennung nach Art und 
Anzahl) 

PL  =  Prüfungsleistung (benoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 
SL  =  Studienleistung (unbenoteter Bestandteil einer MP/KP/TP) 
PVL = Prüfungsvorleistung (Studienleistung vor einer Modulprüfung, nach § 5 Abs. 10 AT BPO bzw. MPO 2010) 

☒   PL  |   2 ☒   SL  |   2 ☐   PVL  |  Begründung 

Ggf. weitere Erläuterungen zu den Prüfungs- und Studienleistungen: 
Studienleistung: sowohl in A1a als auch in A1b: je ein (Gruppen-)Referat mit Handout 
 
Prüfungsleistung: pro Semester, jeweils am Ende der Vorlesungszeit, eine Klausur (à 90 
Minuten) = 2 TP.  

2c 

Anteil der einzelnen 
Prüfungsleistungen an 
der Modulnote  

(nur bei KP auszufüllen)  

PL 1:        

PL 2:        

PL 3:  Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

PL 4:   Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

Sonstige Anmerkungen: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 

2d 

Prüfungsform(en)  
(s. § 8, 9 und 10 AT BPO  
bzw. AT MPO 2010) 

☐   Hausarbeit ☐   Mündliche Prüfung (Einzelprüfung) ☐   Referat, mündlich 

☒   Klausur ☐   Gruppenprüfung, mündlich ☐   Referat mit schriftlicher Ausarbeitung 

☐   Portfolio ☐   Projektbericht ☐   Bachelorarbeit 

☐   Praktikumsbericht ☐   Kolloquium/Colloquium ☐   Masterarbeit 

☐   Sonstiges, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

2e  Prüfungssprache(n) 

☒   Deutsch ☐   Englisch ☐   Spanisch ☒   Französisch 

☐   Sonstige, und zwar: 

Klicken Sie hier, um Text einzugeben. 
 

 


